
Er sprach, er sprach, zu sei - nem lie - ben Sohn: Die Zeit ist

Er sprach, er sprach, zu sei-nem lie - ben Sohn:

Er sprach, er sprach, er sprach zu sei-nem lie - ben Sohn: Die

Er sprach, er sprach, zu sei - nem lie - ben Sohn:

Er sprach, er sprach, er sprach zu sei-nem lie - ben Sohn:

Er sprach, er sprach, zu sei - nem lie - ben Sohn:

116

hie zu er - bar - men; fahr hin, fahr hin, fahr hin, meins

Die Zeit ist hie zu er - bar - men; fahr hin, fahr hin, meins Her-

Zeit ist hie zu er - bar - men; fahr hin, fahr hin, fahr hin, fahr hin, meins

fahr hin, fahr hin, fahr hin, meins Her -

fahr hin, fahr hin, meins

fahr hin, fahr hin, meins Her -
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Her-zens wer-te Kron, und hilf ihn' aus

- zens wer-te Kron, und hilf ihn' aus

Her-zens wer-te Kron, und hilf ihn' aus

- zens wer-te Kron, und sei das Heil der Ar - men, und hilf ihn' aus

Her-zens wer-te Kron, und sei das Heil der Ar - - men,

- zens wer-te Kron, und sei das Heil der Ar - men,

126

der Sün-de Not,

der Sün-de Not,

der Sün-de Not,

der Sün-de Not, er - würg für sie den bit- tern Tod und laß sie mit dir le  -

er - würg für sie den bit- tern Tod und laß sie

er - würg für sie den bit- tern Tod und laß sie mit dir
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und laß sie mit dir, und laß sie mit dir le - ben.

und laß sie mit dir, mit dir le - ben.

und laß sie mit dir le -ben, mit dir le - ben.

- ben, und laß sie mit dir, mit dir le - ben.

mit dir le - ben, und laß sie mit dir le - ben.

le - ben, und laß sie mit dir le - ben.
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Durch ihn ist uns ver - ge-ben die Sünd, ge - schenkt das Le-ben. Im Him - mel solln wir

Durch ihn ist uns ver - ge-ben die Sünd, ge - schenkt das Le-ben. Im Him - mel solln wir

Durch ihn ist uns ver - ge-ben die Sünd, ge - schenkt das Le-ben. Im Him - mel solln wir

Durch ihn ist uns ver - ge-ben die Sünd, ge - schenkt das Le-ben.

Durch ihn ist uns ver - ge-ben die Sünd, ge - schenkt das Le-ben. Im Him - mel solln wir

Durch ihn ist uns ver - ge-ben die Sünd, ge - schenkt das Le-ben.

194

ha - ben, o Gott, wie gro - ße Ga - ben, o Gott, wie gro - ße Ga - ben

ha - ben, o Gott, wie gro - ße Ga - ben, o Gott, wie gro - ße Ga - ben

ha - ben, o Gott, wie gro - ße Ga - ben, o Gott, wie gro - ße Ga - ben.

o Gott, wie gro - ße Ga - ben, o Gott, wie gro - ße Ga - ben

ha - ben, o Gott, wie gro - ße Ga - ben, o Gott, wie gro - ße Ga - ben

o Gott, wie gro - ße Ga - ben, o Gott, wie gro - ße Ga - ben
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Es ist all - hier ein Jam - mer - tal,

Es ist all - hier ein Jam - mer - tal,

Es ist all - hier ein Jam - mer - tal,

Es ist all - hier ein

Es ist all -

Es ist all -

249

Angst, Not und Trüb - sal ü - ber - all;

Angst, Not und Trüb - sal ü - ber - all;

Angst, Not und Trüb - sal ü - ber - all;

Jam - mer - tal, Angst, Not und

hier ein Jam - mer - tal, Angst, Not und

hier ein Jam - mer - tal, Angst, Not und
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des Blei - bens ist ein klein - ne Zeit, vol -

des Blei - bens ist ein klein - ne Zeit, vol -

des Blei - bens ist ein klein - ne Zeit,

Trüb - sal ü - ber - all; des Blei - bens ist ein klein - ne Zeit,

Trüb - sal ü - ber - all; des Blei - bens ist ein klein - ne Zeit,

Trüb - sal ü - ber - all; des Blei - bens ist ein klein - ne Zeit,

261

- ler Müh-se - lig - keit, des Blei -

- ler Müh-se - lig - keit, des Blei -

vol - ler Müh-se - lig - keit, des Blei -

und wer's be - denkt, ist im - mer im Streit, des Blei -

und wer's be - denkt, ist im - mer im Streit, des Blei -

und wer's be - denkt, ist im - mer im Streit, des Blei -
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bens ist ein klein-ne Zeit, vol - ler Müh-se - lig - keit,

bens ist ein klein-ne Zeit, vol - ler Müh-se - lig - keit,

bens ist ein klein-ne Zeit, vol - ler Müh-se - lig - keit,

- bens ist ein klein-ne Zeit, vol - ler Müh - se - lig-keit,

bens ist ein klein-ne Zeit, vol - ler Müh - se - lig - keit,

bens ist ein klein-ne Zeit, vol - ler Müh - se - lig - keit,

271

und wer's be - denkt, ist im - mer im Streit.

und wer's be - denkt, ist im - mer im Streit.

und wer's be - denkt, ist im - - mer im Streit.

und wer's be - denkt, ist im - mer im Streit.

und wer's be - denkt, ist im - - mer im Streit.

und wer's be - denkt, ist im - mer im Streit.
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Sein Wort, sein Tauf, sein Nacht-mahl dient wi - der al-len Un-fall; der Heil - ge Geist im

Sein Wort, sein Tauf, sein Nacht-mahl dient wi - der al-len Un-fall; der Heil - ge Geist im

Sein Wort, sein Tauf, sein Nacht-mahl dient wi - der al-len Un-fall; der Heil - ge Geist im

Sein Wort, sein Tauf, sein Nacht-mahl dient wi - der al-len Un-fall; der Heil - ge Geist im

Sein Wort, sein Tauf, sein Nacht-mahl dient wi - der al-len Un-fall;

Sein Wort, sein Tauf, sein Nacht-mahl dient wi - der al-len Un-fall;

321

Glau - ben lehrt uns da- rauf ver - trau - en, lehrt uns da- rauf ver - trau - en.

Glau - ben lehrt uns da- rauf ver - trau - en, lehrt uns da- rauf ver - trau - en.

Glau - ben lehrt uns da- rauf ver - trau - en, lehrt uns da- rauf ver - trau - en.

Glau - ben lehrt uns da- rauf ver - trau - en, lehrt uns da- rauf ver - trau - en.

lehrt uns da- rauf ver - trau - en, lehrt uns da- rauf ver - trau - en.

lehrt uns da- rauf ver - trau - en, lehrt uns da- rauf ver - trau - en.
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Er ist das Heil und se - lig Licht, er ist das Heil und se - lig

Er ist das Heil und se - - lig Licht, und se -

Er ist das Heil und se - lig

428

Licht für die Hei - - den, zu er -

lig Licht für die Hei - den,

Licht für die Hei - - den, zu er -

433

leuch-ten, die dich ken - nen nicht, und zu wei - den.

zu er-leuch-ten, die dich ken - nen nicht, und zu wei - den. Er ist

leuch-ten, die dich ken - nen nicht, und zu wei - den.
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Er ist sein - nes Volks Is - ra - el der Preis, Ehr, Freud,

sein - nes Volks Is - - ra - el der Preis, Ehr, Freud,

Er ist sein - nes Volks Is - ra - el der Preis, Ehr, Freud,

der Preis, Ehr, Freud, Ehr,

der Preis, Ehr, Freud,

der Preis, Ehr, Freud,

444

Ehr, Freud und Won - ne, er ist sei - nes Volks Is - ra - el

Ehr, Freud und Won - ne, er ist sei - nes Volks Is -ra - el

und Won - ne, er ist sei - nes Volks Is - ra - el

Freud und Won - ne,

Ehr, Freud und Won - ne, der

Ehr, Freud und Won ne,
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der Preis, Ehr, Freud, Ehr, Freud und Won - ne.

der Preis, Ehr, Freud, Ehr, Freud und Won - ne.

der Preis, Ehr, Freud, und Won - ne.

der Preis, Ehr, Freud, Ehr, Freud und Won - ne.

Preis, Ehr, Freud, Ehr, Freud und Won - ne.

der Preis, Ehr, Freud, Ehr, Freud und Won - ne.
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Ach, wie e - lend ist un - ser Zeit all - hier auf die - ser Er -

all - hier auf die - ser

Ach, wie e - lend ist un - ser Zeit all - hier auf die - ser Er - den, auf

all - hier auf die - ser Er - den

503

- den,

Er - den, gar bald der Mensch dar - nie-der -

die-ser Er - den

gar bald der Mensch dar - nie-der - leit, gar bald der Mensch dar -

gar bald der Mensch dar - nie-der - leit,

gar bald der Mensch dar - nie-der -
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wir müs-sen al - le ster - - ben,

leit, wir müs-sen al - le ster - ben,

wir müs-sen al - le ster - ben, al-le ster - ben, al -

nie-der - leit, wir müs-sen al - le ster-ben, wir müs-sen al - le ster - ben, all-hier in

wir müs-sen al - le ster-ben, wir müs-sen al-le ster - ben,

leit, wir müs-sen al - le ster - - ben,
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all - hier in die - sem Jam-mer-tal,

all - hier in die - sem Jam-mer - tal,

hier in die-sem Jam-mer - tal ist Müh' und Ar -

die-sem Jam - mer - tal ist Müh' und Ar - beit

ist Müh' und Ar - beit ü - ber -

ist Müh' und Ar - beit
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auch wenn dir's wohl-, dir's wohl - ge - lin -

auch wenn dir's wohl-, auch wenn dir's wohl - ge - lin -

beit ü - ber - all, auch wenn dir's wohl - ge - lin -

ü - ber - all, auch

all, ü - ber - all,

ü - ber - all,
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get, auch wenn dir's, auch wenn dir's wohl - ge - lin - get.

get, auch wenn dir's wohl - ge - lin - get.

get, auch wenn dir's wohl - ge - lin - get.

wenn dir's wohl - ge - lin - get, wohl - ge - lin - get.

auch wenn dir's wohl - ge - lin - get, auch wenn dir's wohl-ge - lin - get.

auch wenn dir's wohl - ge - lin - get.

530

23. Capella 3

Heinrich Schütz (1585-1672)
Musikalische Exequien

Teil 1 - Nacket bin ich von Mutterleibe kommen



Weil du vom Tod er - stan - den bist,

Weil du vom Tod er - stan - den bist,

Weil du vom Tod er - stan - den bist, werd ich im Grab

Weil du vom Tod er - stan - den bist, werd ich im Grab

werd ich im Grab

werd ich im Grab
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mein höch - ster Trost dein Auf - fahrt ist,

mein höch - ster Trost dein Auf - fahrt ist,

nicht blei - ben, mein höch - ster Trost dein Auf - fahrt ist,

nicht blei - ben,

nicht blei - ben, mein höch - ster Trost dein Auf - fahrt ist,

nicht blei - ben,
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denn wo du bist, da

Tods-furcht kannst du ver - trei - ben, denn wo du bist, da

denn wo du bist, da

Tods-furcht kannst du ver - trei - ben,

Tods-furcht kannst du ver - trei - ben,

Tods-furcht kannst du ver - trei - ben,

595

komm ich hin,

komm ich hin,

komm ich hin,

daß ich stets bei dir leb und bin,

daß ich stets bei dir leb und bin,

daß ich stets bei dir leb und bin,
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drum fahr ich hin mit Freu - den, drum fahr ich hin, fahr ich hin, fahr ich

drum fahr ich hin mit Freu - den, drum fahr ich hin, fahr ich hin, fahr ich

drum fahr ich hin mit Freu - den, drum fahr ich

drum fahr ich hin mit Freu - den, drum fahr ich hin,

drum fahr ich hin mit Freu - den, drum fahr ich

drum fahr ich hin mit Freu - den, drum fahr ich hin,
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hin mit Freu - den, drum fahr ich hin mit Freu - den.

hin mit Freu - den, drum fahr ich hin mit Freu - den.

hin mit Freu - den, drum fahr ich hin mit Freu - den.

drum fahr ich hin mit Freu - den.

hin mit Freu - den, drum fahr ich hin mit Freu - den.

drum fahr ich hin mit Freu - den.
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Er sprach zu mir: Halt dich an mich,

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,

Er sprach zu mir: Halt dich an mich, es soll dir itzt ge -

Er sprach zu mir: Halt dich an mich, es soll dir itzt, es soll dir

Er sprach zu mir: Halt dich an mich, es soll dir

646

ich geb, ich geb mich sel - ber ganz für dich, da

ich geb, ich geb ich geb mich sel-ber ganz für dich, da will ich

ich geb mich sel-ber ganz für dich, sel-ber ganz für dich,

lin - gen; ich geb mich sel-ber ganz für dich, sel - ber ganz für dich,

itzt ge - lin - gen; ich geb, ich geb mich sel-ber ganz für dich,

itzt ge-lin - gen; ich geb, ich geb mich sel - ber ganz für dich,
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will ich für dich rin - gen. Den Tod ver - schlingt das Le - ben

für dich rin - - gen. Den Tod ver - schlingt das Le - ben

da will ich für dich rin - gen. Den Tod ver - schlingt das Le - ben

Den Tod ver - schlingt das Le - ben

660

mein,

mein,

mein,

mein Un - schud trägt die Sün - de dein;

mein, mein Un - schuld trägt die Sün - de dein; da bist du

mein Un - schuld tragt die Sün - de dein; da
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da bist du se - lig, da bist du se - lig

da bist du se - lig, se - lig

da bist du se - lig wor - den, se -

da bist du se - lig wor - den, - da bist - du se - lig

se - lig wor - - den, da bist du se - lig wor - - den,

bist du se - lig wor - den.

669

wor - den, da bist du se - lig, da bist du se - lig,

wor - den, da bist du se - lig,

lig wor - den, da bist du se - lig wor - den, da bist du se - lig

wor - den, da bist du se - lig, da bist du se - lig, da

da bist du se - lig, da bist du se -

da bist du
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se - lig wor - den, da bist du se - lig wor - den.

da bist du se - lig wor - den, da bist du se-lig, da bist du se - lig wor - den.

wor-den, se - lig wor - den, da bist du se - lig wor - den.

bist du se - lig wor - den, da bist du se - lig wor - den.

- lig, se - lig wor - den, da bist du se - lig, da bist du se-lig wor - den.

se - lig wor - den, da bist du se - lig wor - den.
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